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Jugend Kreisliga Rückrunde

TSV S.-W. Vöhl 1864 : TSV Haine 1912/46 
Montag, 19.02.2024, 18:00 Uhr

TSV S.-W. Vöhl 1864 gegen TSV Haine 1912/46 1:9

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TSV Haine 1912/46, als Viktor Stark
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV S.-W. Vöhl 1864 bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stark und Lehmensiek, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Schon nach 65 Minuten war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Eisenberg
/ Becker gegen Stark / Lehmensiek. Keinen Punkt beisteuern konnte Jeremy Conradi im Spiel gegen
Marc Dohms, das 0:3 verloren ging. Gabriel Becker bekam danach seinen Gegner Viktor Stark beim
klaren 3:11, 2:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 0:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Philipp Eisenberg
gegen Matti Lehmensiek, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gabriel Becker bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jona Schröter. Wenige Chancen hatte
Philipp Eisenberg bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Viktor Stark, so dass
Stark seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Jeremy Conradi bekam seinen Gegner Jona Schröter beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Gabriel Becker bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matti
Lehmensiek. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jeremy Conradi, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Viktor Stark verlor. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte Philipp Eisenberg
dagegen letztlich an der Hand, um Marc Dohms zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV S.-W. Vöhl 1864 in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.02.2024
gegen den TSV 1912/60 Bromskirchen bevor. Für den TSV Haine 1912/46 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV S.-W. Vöhl 1864 am 01.03.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TSV S.-W. Vöhl 1864

Doppel: Eisenberg / Becker 0:1 
Einzel: P. Eisenberg 1:2, G. Becker 0:3, J. Conradi 0:3 

 TSV Haine 1912/46
Doppel: Stark / Lehmensiek 1:0 
Einzel: V. Stark 3:0, M. Lehmensiek 2:0, M. Dohms 1:1, J. Schröter 2:0


